
1934

Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Ur. 233.
Donnerstag den 10. October 1801 .

(864b) 3—2 I . 16.676/1901.
Kundmachung

betreffend dle Vornahme einer Neuwahl iu die
Elwerbsteuercommifsion I . Classe in Krain fiir

die Veranlagungsperiode lM2/1M-j .
NaHbem die auf Grund der hierortigen,

in der «Laibacher Zeitung» vom 20., 21. und
22. August 1901, Nr. 189. 190 und 191 ent«
haltenen Kundmachung vom 14. August 1901,
»ä g. 1294/pr. ex 1901, am 24. September 1901
vorgenommene Ergänzungswahl in die hier«
ländige Erwerbsteucrcommission I. Classe resultat-
loö verlaufen ist, so wird im nachstehenden im
Sinne des § 29 des Gesetzes vom 25. October
1896, R. G. Vl . Nr. 220 und des Art. 14,
g 6, der Nollzugsvorschrift zum I. Hauptstücke
des genannten Gesetzes

f ü r den 26. October 1901
eine N e u w a h l ausgeschrieben.

Hievon werden alle Erwerbsteuerpflichtigen
I. Classe mit dem Bemerken in Kenntnis gesetzt,
dass die näheren Bestimmungen über das Wahl-
locale, die Stunde deS Beginnes und Lchlusses
der Wahlhandlung und dergleichen durch die
ortsübliche Kundmachung der l . t. Steueradmi«
Nistration in Laibach werden bekanntgegeben
werden.

Laibach, am 7. October 1901.
« lnmer luug . Die E r w e r b f t e u e r «

p l s l i c h t i g e n I. C lasse (Neranlagungsbezirl:
der Handelblammerbezirl Laibach, also das ganze
Land. Tih der Commission: l. l. Steueradmini-
ftration in Laibach) haben unmittelbar aus ihrer
Mitte, beziehungsweise aus der Reihe der lei-
tenden Vetriebsbeamten (8 16, Absah b, des
Gesetzes von, 25. October 1896, R. G. Vl . Nr. 220)
1 Commissionsmitglied und 1 Stellvertreter zu
wählen.

Wahlort: Laibach.
Die in den Händen der Erwerbsteuer«

Pflichtigen I. Classe sich bereits befindlichen Wahl'
legitimationen beHallen ihre Giltigleit auch sür
dle vorstehend kundgemachte Neuwahl.

3t. 16.678/l901.

8l«ä« nov« volitv«, V l>rlünl,nin»Il<» ku»

iväbvno äodo 19U2/1903.
Kur j« dilll volitev, katsra js bi!» 8

tull^gnj.m i»2ßl»80tn «ine 14. 2vzu»t» 190l.

«. 1«9. 190 .n 191. 6ne 20, 21. in 22. av-
«u»t» t ! . . N2 a»n 24. 8ept«m»)r» 1901 äo-
loseua. !>r«2 uzpvn». 8e v lll«l«äniym r»2-
? l ^ ^ ^ ^ " ^ ^ ' ^ " " ^ " 6"° 25.oktobr»
1896. cirl. 2^k. st. 220. in ölen» 14.. gt 6 il>
vrsitveneß» preäpi»» k I. pozl^vju omenie-
ue^^akon» nav» v o l i t y v v priäobnin»ko
ilomi5l̂ 0 l. rlUlreäll, klltsr» »« im» viäiti

ua 26. olttobra 1901.
l) tem 8e ol)vesö«ja v«i änvsni liave«

«Rnei l. l»?.roli» ^ apn^ka, <j» ^ l»5v<«jeU

n»t»nällojy äolosliv o volisöu, uri xaöetkü
in kon«u volitve itä. ix ol)iil»,jnez», r^x îHzil»
«. kr. äavöno luimini2tru,e^« v I^jublj^ni.

I ^ u d l j k n » , äne 7. oktolira 1901.
Oponid». ?r iüo l )n i l lLk i2 l lvex l lue i

I. r^zireäll (prireäbeni okr^': okr^j tr^a»
vin^ke xbornice hubhkN3ke, to je celä 6e-
2el»; »eäei llomi»^»: e. kr. ällvöukl »clmi-
nl3tr2cî », v ^ublMui) volî o neposreäno >2i
8vô e »reäs, oxirom» ix kroß» vocleöili ol)lg,t»
nik uraänikov (ß 16., oänt. 5. ?»konk) 1 ko-
mi8î »keßll u6» in 1 nameLtnik».

Kr»j volitvs: I^ut)h»n».
Volitven» poverii», ki »o bil» ällvöuim

x«lve2»nesm uie 2»r»,cli prvs volitve äo-
»t^vi^en», im»jo velMvo tuäi 7̂» tu r»ü-
ßlkseuo volitev.

(359?) 3—3 Z. 3020.
Kundmachung.

Laut Mittheilung des t. u. l. Reichs'Kriegs-
Ministeriums vom 21. September 1901, Zahl
3220, Nbth. VI, kommt an der l. u. t. Militär-
Volksschule in Iara die Stelle eines Volksschul»
lehrers mit 1. November I. I . zur Besetzung.

Bewerber um diese Stelle müssen die Lehr-
befähigung für allgemeine Volksschulen mit
deutscher Unterrichtssprache besitzen, ledig und
in jeder Beziehung für eine solche Verwendung
geeignet sein.

I n Ermangelung von Bewerbern mit einem
LehrbefähigungSzeugnisse können auch solche mit
einem Reifezeugnisse einer Lehrerbildungsanstalt
mit deutscher Unterrichtssprache angestellt werden.

Für diese Lehrstelle werden in erster Linie
solche Unterofficiere berücksichtigt, welche nach dem
Gesetze vom 19. April 1972, das Certificat über
den Vorzug bei Verleihung von Beamtenstellcn
erlangt haben.

Die Anstellung erfolgt zunächst in der
Eigenschaft als provisorischer Noltsschullehrer
und wird definitiv, wenn nach Ablauf eines
^robeiahres die Eignung zum Lehrfache erwiesen,
beziehungsweise sobald daö Lehrbesähigilngö-
zeugnlS erworben würde.

Die an der genannten MilitärvolkSschule
angestellten Lehrer erhalten an Gebüren:
' ^ Iahresgchalt 1680 «. Quartiergeld 668 l i
Mhrllch, lnsolange keine Wohnung in uawr»
zugewiesen werden kann.

Ueberdies gcbürt d n Lehrpersonen nach je
suns zurückgelegten Dlenstjahren die Quinquennal-
zulage von 200 lv.

Die definitiv angestellten Lebrlrijst? der
Militärvollsschule haben Anspruch ^ ^ « 2 .

Die einmaligen Reiseauslagen vom gegen-
wärtigen Nnstellungsorle nach Zara werden den,
angenommenen Bewerber
X ? l ? / n H V " ledigen Militär'beamten der
vergüt ^ " ' maßgebenden Nestimmungen

Bewerber um diese Lehrstelle haben ihre
Gesuche an das l. u. l. Mililti,c°mmand° in

Zara im Dienstwege (durch den vorgesetzten
Nezirlsschulrath) bis 31. October 1901, einzu-
reichen.

Dies wird zufolge Erlasses desk. l. M i n i .
steriumS für Culturs und Unterricht vom
26. September 1901, g. 23,408, zur Kenntnis
gebracht.

K. l . Landesschulrath slir »rain.
L a i b ach, 1. October 1901.

(3610) 3—2 Präs. 2288
16/1.

Kundmachung.
Zur Sicherstellung des im Jahre 1902

für daS hirsige landesgerichtliche Gefangenhaus
und für die Arreste des k. t. Bezirksgerichtes in
Laibach benöthigten

Lagerstrohes, Petroleums, der Wasch-
leise, des Klauenjettes oder der Roh-

vaseliue
wird

am 3 1 . October 1 9 0 1 ,
vormittags 11 Uhr, im landesgerichtlichen Ge»
fangenhause, Chriwgasse Nr. 15, l. Stock, Zimmer
Nr. 2 , eine Minuendo < Licitation abgehalten,
zu welcher Lieferungslustige eingeladen werden.

tt. l . Lllndesgeiichts-Prasidium in Laibach
am 1. October 1901.

(3672) Nr. 17.1027
Kundmachung.

Die k. l. Statthalterei in Trieft hat laut
Kundmachung von, 4. October 1901, Z. 24.056,
wegen de« VestandrS der Schweinepest die gegen
den Bezirk Wurlseld verhängte Sp rre für die
Ginsuhr von Schweinen nach dem Küsten-
land? auf die Bezirke Gotische« uud Tscher«
nembl ausgedehnt.

Diese Verfügung tritt mit dem
10. October l. I .

in Krast und werden Uebertretungen derselben
nach dem Gesetze vom 24. Mai 1882, R. G. Vl .
Nr. 51, bestraft.

K. l . Lllndesreaieruua fiir Kral«.
Laibach am 6 October 1901.

3t. 17.102.

0. kr. N»m63tni8lvo V Lrülu L̂ X r»2-
ßlasom 2 <ine 4. olttonr» 1901, st. 24.056,
nrepoveä, V8leä Katers so 2»r»äi »vinjukn
kuße nl«o «u»»Ii uv»t»U pr»»lsl i?:
okrnj» Xr i l r« n» primor8ko, r»7.te^nil»
tuäi n» okrajll lcaüsv^s iu ürnum«!^.

T» oäreüb» »topi
äne 10. oktol»r» 1901,

v ve^»vno8t, in n)ß prsstopki »s naäc»
k»2nov»Ii po /.»Kanu 2 äno 24. mkli» 1882.,
är«. 2»k. st. 51.

V I^unljani <!ne 8. alttokr» IW l .

- ^

(3629)3-2 ^^ i r s i t " l " ^s / !

Andervirrc l°«sl . -Vyft1^
wird eine Lch's"N' " 'cvcnt>'^>" ^
zlige.. zur dch '«^ .̂/.vodei « ,
Besetzung a " « « ^ " ^ > , „ l '« ^
lich betont w,rd, da," ^„^ >"
männlicher Bewerw «"'
kraft reflectiert wird. ^ c h , . ^

Leptlmlll l«Ol. ^ ^ . ^ " ^ K>^
— — ^

(3633)

Edict. , ^

mögen des F r a n z ^

deiftlben «lW'"° , , i « Ü ^

(3632)

«erich'e " 2a'° ^ B
b«»»«t ' . , „ d><" . <̂

Hie,« we'b" ^



^ ^ ^ J i ^ J ^ ^ • 1 ! ) 3 5 lO.MArlMi.

Jii Trti
M „ dimmer-

'« den , ^ " a t l i o W ^i)lu"u™ zur Aus-

*J t
a i l fe- l t t e N o v e m l > e r zuni

| S ^ ^ ^ D b r u aris9 9 (*8«H))W~7

f i k a u f von Büchern u»d Bibliotheken
1 zu höchsten Preisen. f
• I
•I Nouere und neueste Erscheinungen, Olassiker, Conversation» Lexika, neueste Auflage, Romane, •

I m o d e r n e und auch gute ältere etc., ferner interessante, a l t e r t h l i m l l o h e W o r k o aus früheren Jahrhunderten,
• I Bücher und Stiche üher A l t - W i e n und O e s t e r r a l o h , F a o h w o r k e j<>der Richtung und, da auch zum Zwecke der I
• I Errichtung einer neuen m J « m I v « 5 Ä - » i * a < n » - l B l l » l i o t ; l » c s l i angekauft wird, wl«*en»ohaftllobe •

I Bibliotheken Werke und Zeitschriften aus allen (iobiclen. Jedes brauohbaro Werk, jede kleine, wenn
•I incli nnnulare Hauobibliothek wird gerne gekauft, jedoch auch und zwar vornehmlich Sammlungen von großer I
Hl »pdputui.e und ßroßfiin Umfange. ZnhlunR he, Uehernahrne, welche sofort erfolgen kann. Gefällige Angehüte unter Chiffre I"

| H e ^ u ^ ' ^ J | J . B ^ a # l Ä M Ä i Ä •Sll»nfl«>Alm^k^«- an die Adminiatratlon der «Lalbaoher Zoltungf». j
• I " Kalis auf ges-illige Zuschrift nicht umgeliende Erledigung erfolgt, wird um etwas Geduld gebeten, da der M
" I annoncierende Käufer erst in e i n i g n Tagen nach Laibach kommt. (3G51) 3 - 1 [

I « ^

I >^
I l3fi57j 1 bijjj

Photogr. Act SAadeHstudisn
Naturjiufn., wuibl.. mSnnl. u. Kinderrnod., f,
Male.-. Bildhauer. Neuestes in Stereoskopen-
ChaaüTOnnetten, elegant u. chic. Mustersdg- gof.
Rlnsond. v. 3, ö u. 10 fl. Für Nichtconv. folpt
Betrag rotour. Katalog f.lr 20 kr. franco.
Kunstverlag Bloch, H,ZTJu< ,M

(1984) -ii

^ Darlehen 5
zu mäßigen Zinsen und Raten (nicht unter
1000 K) coulant und discret effectuiert.

Anfragen unter „ D a r l e h e n 6 7 2 "
hauptpoatlagernd Wien. (372) 3—2

Geprüfte Lehrerin ertheilt

llntprrirht in Zlther

Ulllölllblll und Guitarre.
Anzufragen Krakauerdamm Nr. 4,

I. Btook. (3043; 3—1

| Schöne Damen- |
; Paletots, Jaoken, Double-Krägen und Regen-Mäntel, hoohmodern, §
i Pariser, Berliner und Wiener Modelle, hekummt man v.u staunend P
i billigen Kal>rikt>preisen im J

Englischen Xlcidcrmagazin |
Laibach, Ecke der Peters- und Resselstrasse Nr. 3. \

Herren- und Knaben-Anzüge. Winterröoke, Ueborzleher und J
H a v e l o c k s in riesengroßer Auswahl zu jedem Preis. m

gportröoke nach der neuesten Mode mit Beltentasohen, 20 fl. jg
per Stüok. (Ohne Conourrenz.) £

Auswahlware wird auf Wunsch überallhin ohne Nachnahme geschickt. ft
Mass-Ordres werden in Wien prompt, feinst und billigst ausgeführt. jg

(3631) 3—2 Hochachtungsvoll •

Oroslav Bernatovič. i

i Actiennesellschaft Stahlwerke Weissenfeis I
1 sssssi^^ vorm. Göppjnger & C°- | 9 |
^ Wo Actions™ d.r Aotle^e.ell.ohaft Stahlwerke Wel..enf.li, vorm. Oöpplnger ft Oo., werden hiemil z„ dor | | |

^ am 30. October d. J., um II Uhr vormittags &«
i ln^ Locale des Grand-HÖtel in Wien I., Kärntnerring m
M | ^ | stattfindenden Öffife

I IV. ordentlichen Generalversammlung 11
\«fi i eingeladen. ytQja&p

™' T a g e s o r d n u n g . (3656) | | |
^ \\ OeHohKftHbericht über das am 30. Juni 1901 abschliessen}e Geschäftsjahr unter Yorleguag der Bilanz. Ä ;

g B H w T h l d c p ««visoren und Beschlussfassung über die twao un^
M A ^ a i 1 in d,n Verwalluiigsralh nach §§ 8 und 11 der Statuten. y^y
m a " * G *»*£ B Ä m t u „ g 7 i ° WcrSi d« W e s e n h S a r k e n für die Mitglieder des Verwaltungsrathes sowie Festsetzung einer EaUohnung W |
H&l ,1 G n f u r d a s Jahr 1901/1902. 1 W ! ^ ?
w;'(S '«'• S| a, ,

 D ' e Aptionäro i i A r M aWpr«mmmlung theilzunehmen wünschen, werden demnach eingeladen, nach Maßgabe des § 28 i W T ^
W* ? ° l Ja S i h r e Act?en i i T ° a a n „ d f n wlif S i oder bei dem Bankhause Dutschka & Co., Wien L, Molkerbastei 3, tpäteiteni bli JAJ
% U [ < ^ * * ^ ^ ^ Consignation gegen E.pfangnahme der KrlaphfUUiganB* und der Ein- | § |
3®,W. J"eneralverSamrnlung zu hinterlegen. x ^ ^ T . . , OT2

g ^ g ^ J ^ e a f e l . , i m pdober 1901, ^ 3>e»- VerwaUungsrath. ^
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Feflern- unfl Seiflen Boas
in grösster Auswahl

empfiehlt

Alois Persche
__ Domplatz 2 ^ (:*680) 2

Kaffee-SDecialoBscliäsi!
Edmund Kavcic

Laibach, Prešerengasse
gegenüber der Hauptpost

o a a a p f i e l i l t (2074) 107

guten reinschmeckenden Santos - Kaffee
fl. 1*— per Kilo,

hocharomatischen Nellgherry - Kaffee
fl. 1-40 per Kilo,

echt arabischen Moooa, fl. 1 6 0 per Kilo
Postsendungen von 5 Kilo franco.

Eine Markensammlung
ist billig zu verkaufen, auch sind zwei
neue Waffenröoke und Binsen von
einem Hauptmann - Rechnungsführer zu
haben. (3520) 3—3

Näheres in Unter-Sohisohka Nr. 24.

Im Cafe Europa
sind folgende Zeitungen zu vergeben: Wiener
Allgemeine Zeitung, Deutsche Zeitung,
Deutsches Volksblatt, Südsteierische Presse,
Leipziger Illustrierte Zeitung, Wiener Flie-
gende, Wiener und Pschütt, Caricaturen,
Figaro, Kikeriki, Simplicissimus, Buch für
Alle, Soca.

Ebendort sind auch alte Stühle billig
zu verkaufen. (3638) 3—2

<3re®u.olit
wird für eine krainisohe Spinnerei
und Weberei (3G05) 3—3

ein tücbüger S e i m
der mit den Reparaturen, die in solchen
Fabriken vorkommen, bestens vertraut ist.
Verheiratete Bewerber werden bevorzugt.

Offerten sind zu richten unter Nr. 3605
an die Administration dieser Zeitung.

yzß A -pa.**

(3659) 1

Hnoristiscli-satiriscie BiblioM.
Soeben erschienen:

Ernst Georgy
Die Berliner Range

Bd. IX.
Hocbzeitsvorbereitnogen.

Preis brosoh. K 1 2 0 , geb. K 180 .
Vorräthig bei (3637) 3-2

lg. Y. Kleinmayp & Fed. Bamberg
Buchhandlung in Laibach.

*e£«2t

Leib- und Schossnäherinnen
werden sofort aufgenommen:

Ifcaj.33. l ^ , I I I - S t o c l s .
(800*) 2—2

Ein überspieltes, noch gut erhaltenes

Clavier
wird zu kaufen gesucht.

Offerten mit Preisangabe sind unter
<A. B.> postlagernd Gnrkfeld zu richten.

(.SB52) 2—2_

StöfF-, Glace- lind Waschleder-

Handschuhe
gute Qualität

sowie (3581)2

Pu tzhäutel
in verschiedenen Größen billigst bei

Domplatz 22.
i

i f l L Ra ifANG, Laibach |

H CompUtc€inrichtungfürVUlenctc. | Schöne Sitzgarnituren von 80 fl an I

I b e s t e r O u Ä ^ ? ^ l Speisesess îtdeS^h" '̂ 1
C | bester Qualität in allen Grössen.Sund barock, in Leder und Rohr I
| | Preislisten mit 500 Abbildungen gegen Einsendung von 40 Hellern in Marken ' £

^Preis-Medaill© 1885. * Prompter Versandt. * K e e l l e ^ |

D r « l l und V e r l a g p ,n I g , v. ssl^n m . y r H ssed. Vamb,<g .

Zaust Schweizer Seiäej
Verlangen Sie Muster unserer Neuheiten in schwarz, we ^

von Kronen 1-15 bis 18-— per Meter. ._*_ B»H'
Spocialität: Seidenstoffe für Oesellsohafts-, Braav.

Strassentollette und für Blousen, Futter esc i«at« unl1

Wir verkaufen nach Oesterreich-Ungarn direct an *7\ ung
die ausgewählten Seidenstoffe zoll- und portofrei in die w^" ' *-\Schweizer & Co., Luzern (S^V"JU

Seidenstoff-Export. ^ ^ g n " ^ ^
4SBSBBSS* „ • • .„ _^~SŠ3Šm

&4 —"" " "' '" ' " T T ^ • - - • • Ld tü

| & Yordrucker ei^-- g B
Ä f N E i n s e h r r e i chha l t i ges L a g e r v o n ge schmackvo l l en S n . g i j i i r ^ h
5 « allerlei Handarbeiten, Kurzwaren und Sohneltt^* 7_j(i ^ |f»

;• h hesindet sich hei (J;5 ^ j S

15 fanny Jderšol ! |
% »m woselbst auch die Uebertragung von M o n o g r a m m e n »"' A(Jf(rS!;e 9 j

$ pQ n u n g e n auf jeden beliebigen Stoff übernommen w l . !? ' r t I
ijj ^ nach auswärts werden prompt und roulanfest ausgeli ^^^^^dffiß

"Grosses Xager von SfleRe-ilrWf \
Zahnbürsten, Kämmen, Parfümerien, &eu ^

aus den renommiertesten Fabriken cmpfiß1»11 - t v / i

Alois Persche, Laibach, D o m E l S ^

ß ^ f ^ S I Herren-, Damen-tindÄlB |
P l i U ^ M l 1 Wäsche-Erzeuguiî ,̂
rpfmmp^^ | „ „ B. «owK «asr; js>;

I1' N J ^ r Hl | Keine minderwertige Fabriks^sondernsorfl ,,,,,»"* J
it yZ-^-^i |ljl rf Für twIolloHen Schnitt «n« Lv DIIl . L

11 8, Wäscle-Llsferaat metirerer l Ü. K. U'»1'1 O t t l t » f ; { , , J
i ; fl Daselbst zu hal.cn dio O r i g i n » 1 ^ ^ i e ^ . f '* *

f I 5 ^0Wollwä.ohe,J^f,clla^f^

/I 1 Lodenhüte, du3 HOBIO .O SOO* eJltooJf^4» i
/ | Cravatten/Mledor«. W « * , ̂  * •

^ / l C achiodono andere Herren-, D«""" tc. «to. fljt* j

|MI|, , f l T f g Eigene Erzeugung von S o h t t « * ^ * " ^II » rocken, Morgonjacken,Scbwtfl der

fei HUI Unllllll J - - - - ^ Ä ^ , . ^
Wenn es vorkommen sollte, dana der Käufer VeranlasMUiie liüttß- .""^bt «<Ier Js
Ware unzufrieden IU nein. BO wird diene ben>itwilli«Ht uiu«ei» _^r/A

landen das öel«l i m iii li n F" " " ^ m " ^ A* \

I FARBEN-FABRIKEN ^^ »

I VORM F RIE D R. B AY E B * ^ |
? ELBERFELD. j

imäßS^ Somali! j
1 i f ^ ^ Ž S r i ^ gl> für schwächliche, in ̂ ^ 4 ^ }
J fiKflsHMfHM WA gebliebene P ^ ^ ' , 5 ^ ^n' \

8 IIMH**fpwmtn ngNürm >;" fflijr Erhältlich i» de}]andiüi^^^ \
A li»B»»»»r^BBSsB«BBBBS^sC""^^=T??~r~'^~''^^'iir *̂  ' U*1 ^^00^ f •

| Hervorragendes l n \ » t ^ ^
***************** **»*»M*ir+****rar9?1*9^' A


